
GEMEINDE GLATTFELDEN

Öffnungszeiten Gemeindehaus  
über die Feiertage
Tag der Arbeit 1. Mai 2024
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Tag der Arbeit, Mittwoch, dem 
1. Mai 2024, den ganzen Tag geschlossen.

Auffahrt 9. Mai 2024
Die Gemeindeverwaltung bleibt über Auffahrt am Donnerstag, 
9., und Freitag, 10. Mai 2024, geschlossen.
Am Mittwoch, 8. Mai 2024, schliesst die Verwaltung bereits um  
15.00 Uhr.

Pfingstmontag 20. Mai 2024
Die Gemeindeverwaltung bleibt am Pfingstmontag, dem 20. Mai 
2024, geschlossen.

Für Todesfälle kontaktieren Sie uns bitte telefonisch unter 044  
868 32 32 und befolgen Sie die Anweisungen auf dem Telefon­
beantworter.

Das Gemeindepersonal und der Gemeinderat wünschen Ihnen 
sonnige Feiertage.

Glattfelden, 25. April 2024� Gemeinde Glattfelden

GEMEINDE GLATTFELDEN

Ausschreibung Bauprojekt
Gemeinde Glattfelden, Dorfstrasse 74, 8192 Glattfelden
Sanierung und Erweiterung Schulanlage Zweidlen, Vers.-Nr. 1386, 
Kat.-Nr. 6336, Wurzenstrasse 16, Zweidlen (Zone für öffentliche 
Bauten)

David Bachmann, Bahnweg 5, 8192 Glattfelden
Ausbau Ökonomieteil mit Wohnraumerweiterung, Vers.-Nrn. 2466 
und 47, Kat.-Nrn. 7819 und 7820, Bahnweg 7.1 und 5, Glattfelden 
(Kernzone, Inventarobjekt)

Kraftwerk Eglisau-Glattfelden AG, Rheinsfelderstrasse 35, 
8192 Zweidlen
Erstellung Sickerbetonriegel und Instandsetzung Hangböschung, 
Kat.-Nr. 7938, bei Glatt Radweg 2.1, Zweidlen (Wald)

Gemeinde Glattfelden, Dorfstrasse 74, 8192 Glattfelden
Aufstockung Containerprovisorium für Schule, bei Vers.-Nr. 1811, 
Kat.-Nr. 7517, bei Schulstrasse 10, Glattfelden (Zone für öffentliche 
Bauten)

Dauer der Planauflage: 20 Tage

Rechtsbehelfe: Begehren um Zustellung von baurechtlichen Ent­
scheiden sind innert 20 Tagen seit der Ausschreibung beim Ge­
meinderat schriftlich zu stellen. Wer das Begehren nicht innert Frist 
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft ab Zustel­
lung des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

Glattfelden, 25. April 2024� Abteilung Bau und Liegenschaften 
� Gemeinde Glattfelden

GEMEINDE GLATTFELDEN

Ausschreibung Gasthaus Löwen  
(befristet)
Für das bekannte Gasthaus Löwen sucht der Gemeinderat Glatt­
felden nach Vereinbarung eine:n initiative:n Pächter:in (befristet 
auf die Dauer von vorerst maximal 2 Jahren).

Der Gemeinderat prüft zurzeit den Verkauf und Entwicklungs­
möglichkeiten des stattlichen Gasthauses zum Löwen. Um sicher­
zustellen, dass das Gebäude nicht lange leer steht, sucht der  
Gemeinderat – vorerst befristet auf die Dauer von maximal 2 Jah­
ren – eine:n initiative:n Pächter:in.

Sind Sie interessiert?

Dann freut sich der Gemeinderat über Ihre schriftliche Bewerbung 
mit einem Betriebskonzept bis am 15. Mai 2024, als PDF per  
E-Mail an gemeinde@glattfelden.ch.

Aus Ihrem Betriebskonzept sollten Ihre frei wählbaren Ideen für 
eine Zwischennutzung des Gasthauses zum Löwen klar hervor­
gehen und es ist dem Gemeinderat anzugeben, was für ein Pacht-
zins und/oder welches Modell einer allfälligen Umsatzbeteiligung 
mit dem vorgeschlagenen Betriebskonzept geleistet werden kann. 
Die Betriebs- und Nebenkosten sind in jedem Fall zu leisten.

Der Gemeinderat Glattfelden freut sich auf Ihre Bewerbung!
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POLITISCHE GEMEINDE GLATTFELDEN

Anordnung Urnenabstimmung
Die vorberatende Gemeindeversammlung hat folgenden Beschluss 
gefasst:

Politische Gemeinde (GV vom 5. März 2024)

1. �Zustimmende Abstimmungsempfehlung (JA-Parole) zuhanden 
der Urnenabstimmung bezüglich Bauprojekt Sanierung und Er-
weiterung Schulanlage Zweidlen mit Projektgenehmigung und 
Bewilligung des Baukredits von CHF 5 600 000.–

Der Gemeinderat hat die Urnenabstimmung für den 9. Juni 2024 
angeordnet. Der Stimmzettel und der Beleuchtende Bericht wer-
den den Stimmberechtigten rechtzeitig zugestellt.

Gegen diesen Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerech-
net, beim Bezirksrat Bülach, Bahnhofstrasse 3, Postfach, 8180 Bü-
lach, wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rech-
te innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen (§ 19 
Abs. 1 lit. c i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie § 21a und § 22 Abs. 1 
VRG) erhoben werden. Die Rekursschrift muss einen Antrag und 
dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist,  
soweit möglich, beizulegen oder genau zu bezeichnen.

Glattfelden, 25. April 2024	 Gemeinderat Glattfelden

GEMEINDE GLATTFELDEN

Öffnungszeiten  
Wertstoffsammelstelle 
Bitte beachten Sie, dass die Wertstoffsammelstelle Wisengrund 
über die Auffahrts- und Pfingsttage zu den ordentlichen Betriebs-
zeiten geöffnet ist:

Mittwoch, 16.00–19.00 Uhr 
Freitag, 16.00–19.00 Uhr 
Samstag, 10.00–14.00 Uhr

Am Mittwoch, 1. Mai 2024, bleibt  
die Sammelstelle geschlossen. 
Der Recyclinganhänger wird in Zweidlen-Dorf vor Auffahrt am Mitt-
woch, 8. Mai 2024, 16.00 Uhr bis Freitag, 16.00 Uhr zur Verfügung 
stehen.

Im Schachen wird der Recyclinganhänger am Samstag vor Pfings-
ten, 19. Mai 2024, 16.00 Uhr bis Dienstag, 7.30 Uhr platziert.

Glattfelden, 25. April 2024� Abteilung Infrastruktur/Werke
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Zivilstandsnachrichten
Geburten

5. Februar 2024 in Bülach ZH 
Vo Mila Rosa, Tochter von Vo Tuan Son und Zanolari Marina

26. Februar 2024 in Bülach ZH
Dyrschka Manuel Tobias, Sohn von Dyrschka Tobias und  
Dyrschka Debora

14. März 2024 in Zürich ZH 
Ceol Elino Nevio, Sohn von Ceol Sandro und Ceol Tanja

Todesfälle

2. April 2024 in Glattfelden ZH	  
Aeschlimann geb. Zürcher, Vreneli, geb. 1935, von Rüderswil BE

6. April 2024 in Bülach ZH 
Schartinger geb. Ferguson, Florence Margaret, geb. 1946,  
von Richterswil ZH

12. April 2024 in Zürich ZH	  
De Robbio geb. Mähli, Ruth, geb. 1963, von Glattfelden ZH
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Der Winter ist wieder zurückgekehrt, bevor ab nächster Woche der Frühling Einzug halten wird.� BILD ZVG

VORAUSSCHAUEND HANDELN –
AUS LIEBE ZU DEN NÄCHSTEN

Bis zuletzt selbstbestimmt entscheiden, auch bei Urteils- und
Handlungsunfähigkeit. Mittels Vorsorgeauftrag und Patien-
tenverfügung.

Bestellen Sie kostenlos unseren Ratgeber zur Vorsorge- und Nachlassplanung
oder fragen Sie nach unserem unabhängigen Vorsorgeberater.
Stiftung Heilsarmee Schweiz, Valérie Cazzin-Bussard,
Tel. 031 388 06 39, vorsorge@heilsarmee.ch

VORAUSSCHAUEND HANDELN –
AUS LIEBE ZU DEN NÄCHSTEN

Bis zuletzt selbstbestimmt entscheiden, auch bei Urteils- und
Handlungsunfähigkeit. Mittels Vorsorgeauftrag und Patien-
tenverfügung.

Bestellen Sie kostenlos unseren Ratgeber zur Vorsorge- und Nachlassplanung
oder fragen Sie nach unserem unabhängigen Vorsorgeberater.
Stiftung Heilsarmee Schweiz, Valérie Cazzin-Bussard,
Tel. 031 388 06 39, vorsorge@heilsarmee.ch



Erreichen Sie Ihre Kunden in Ihrem Einzugsgebiet 
auch Online mit Ihrem Inserat

• Aus Ihrem Inserat wird ein Banner erstellt – platziert auf derglattfelder.ch 
• Platziert auf den meistbesuchten Webseiten wie 20min, blick, bluewin,  

ricardo etc.
• Mit Geotargeting auf Ihr Einzugsgebiet begrenzt in der von Ihnen  

gewünschten Menge 
Ab Fr. 85.– pro 4000 Ausspielungen

ANZEIGE

MEDIENMITTEILUNG GEMEINDERAT GLATTFELDEN 

Bevölkerung will digitale und 
gedruckte Gemeindekommunikation
Die Glattfelder Bevölkerung möchte an einer gedruckten Gemeindezeitung und der App «Glattfelden Info» 
festhalten. Das zeigt die Umfrage, die Anfang Jahr in der Gemeinde Glattfelden durchgeführt wurde. Eine vom 
Gemeinderat eingesetzte Projektgruppe wird auf Basis der Umfrageresultate eine neue Kommunikationsstrategie 
für die Gemeinde erarbeiten und ihre Vorschläge in einer Informationsveranstaltung diesen Sommer der 
Öffentlichkeit präsentieren.

Die Gemeinde Glattfelden hat in 
Zusammenarbeit mit dem For­
schungsinstitut YouGov (ehemals 
LINK) eine umfassende Bevölke­
rungsumfrage zur Gemeindekom­
munikation durchgeführt. Die Er­
gebnisse dieser repräsentativen Stu­
die liegen nun vor. Sie bieten wich­
tige Einblicke in die Art und Weise, 
wie sich die Glattfelder Bevölkerung 
über die Gemeinde informieren 
möchte.

Grosser Zuspruch für die 
Zeitung «Der Glattfelder» und 
die App «Glattfelden Info»
Die Glattfelderinnen und Glattfelder 
möchten weiterhin auf die Tradition 
der gedruckten Gemeindezeitung 
«Der Glattfelder» setzen und gleich­
zeitig die moderne App «Glattfelden 
Info» beibehalten. Beide Informa­
tionsquellen nehmen einen bedeu­
tenden Stellenwert in der Gemeinde 
ein. Die gedruckte Ausgabe des 
«Glattfelders» erreicht mit 85 Pro­
zent die höchste Bekanntheit in der 
Bevölkerung und geniesst eine hohe 
emotionale Bindung. 82 Prozent al­
ler Personen, die den «Glattfelder» 
kennen, lesen die Zeitung regelmäs­
sig. Bei der App «Glattfelden Info» 
zeigt sich eine intensive Nutzung 
über alle Altersgruppen hinweg. 
75  Prozent kennen die App und 
90 Prozent davon nutzen die mobile 
App «Glattfelden Info» regelmässig. 
Allerdings ist für die Bevölkerung 
nicht immer klar, wer für die Inhalte 

der Gemeinde und wer für die redak­
tionelle Berichterstattung im «Glatt­
felder» und in der App «Glattfelden 
Info» verantwortlich ist. Insgesamt 
wünscht sich die Bevölkerung eine 
aktivere Kommunikation der Ge­
meinde.

Erfreulich gut besucht werden 
von der Glattfelder Bevölkerung 
auch die Gemeindewebsite und ihre 
erst auf «Sparflamme» betriebenen 
Social-Media-Kanäle. Dies zeigt, dass 
auch diese Kommunikationsmittel 
einen festen Platz im Informations­
austausch der Gemeinde haben. 
Gleichzeitig widerspiegelt es das Be­
dürfnis nach umfassender Informa­
tion der Bevölkerung auf verschie­
denen Kanälen.

Entwicklung einer neuen 
Kommunikationsstrategie
Der Gemeinderat hat eine Projekt­
gruppe «Gemeindekommunika­
tion» ins Leben gerufen, die sich mit 
der Entwicklung einer neuen Kom­
munikationsstrategie befasst. Die 
Projektgruppe wird einen Vorschlag 
für die künftige Gemeindekommu­
nikation erarbeiten, der auf den Er­
kenntnissen der Umfrage basiert 
und gleichzeitig die finanziellen As­
pekte der Kommunikationskanäle 
berücksichtigt. 

Dieser Vorschlag wird am 9. Juli 
2024 an einer Informationsveran­
staltung der Bevölkerung vorge­
stellt. Über die Verabschiedung des 
Vorschlags zur Gemeindekommuni­

kation entscheidet letztendlich die 
Bevölkerung im Rahmen des dafür 
vorgesehenen politischen Prozesses.
Die detaillierten Resultate der Um­
frage sind auf der Gemeindewebsite 
www.glattfelden.ch unter «News» 
aufgeschaltet. Fragen zum detaillier­

ten Foliensatz werden im Rahmen 
der Informationsveranstaltung vom 
9. Juli beantwortet.

Kontakt für Rückfragen: 
Marco Dindo, Gemeindepräsident, 
Telefon 079 253 89 59

«Der Glattfelder» als Zeitung ist beliebt bei der Leserschaft.� BILD YVONNE RUSSI
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GEMEINDE GLATTFELDEN

Plangenehmigungsgesuch für Starkstromanlagen
Gemeinde: Glattfelden

Standort: 8192 Zweidlen

für:

S-0068034.4  
Unterwerk Eglisau  
– �Netzanschluss EKZ / Neubau Auffangwanne und Erweiterung 110-kV-Schaltanlage auf Parzelle Nr. 58 
Koordinaten: 2 677 880 / 1 269 800 

Beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat hat die Axpo Grid AG, Parkstrasse 23, 5400 Baden, das 
oben erwähnte Plangenehmigungsgesuch eingereicht. 

Die Gesuchsunterlagen werden von 25. April 2024 bis 27. Mai 2024 in der Gemeindeverwaltung, während 
der Bürozeiten, öffentlich aufgelegt. 

Das unterbreitete Gesuch umfasst folgende Ersuchen um Ausnahmebewilligung:  
– �Ausnahmebewilligung für Bauten ausserhalb der Bauzone im Sinne von Art. 24 ff. des Bundesgeset-

zes über die Raumplanung (RPG; SR 700) 

Die aufgelegten Unterlagen stehen während der Auflagefrist ebenfalls auf https://esti-consultation.ch/
pub/3621/74dc9178 online zur Einsicht zur Verfügung. Massgebend sind allein die in der oben genann-
ten Gemeinde aufgelegten Unterlagen.

Rechtliche Hinweise

Enteignungsbann

Die öffentliche Auflage hat den Enteignungsbann nach den Artikeln 42–44 des Enteignungsgesetzes 
(EntG; SR 711) zur Folge. Wird durch die Enteignung in Miet- und Pachtverträge eingegriffen, die nicht im 
Grundbuch vorgemerkt sind, so haben die Vermieter und Verpächter ihren Mietern und Pächtern sofort 
nach Empfang der persönlichen Anzeige davon Mitteilung zu machen und den Enteigner über solche 
Miet- und Pachtverhältnisse in Kenntnis zu setzen (Art. 32 Abs. 1 EntG).

Einsprachen, Einwände und Begehren

Wer nach den Vorschriften des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVG; SR 172.021) Partei ist, kann 
während der Auflagefrist beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat, Planvorlagen, Luppmenstrasse 1, 
8320 Fehraltorf, Einsprache erheben. Wer keine Einsprache erhebt, ist vom weiteren Verfahren ausge-
schlossen.

Während derselben Auflagefrist kann, wer nach den Vorschriften des EntG Partei ist, sämtliche Begehren 
nach Artikel 33 EntG geltend machen. Diese sind im Wesentlichen:

a. Einsprachen gegen die Enteignung; 
b. Begehren nach den Artikeln 7–10 EntG; 
c. Begehren um Sachleistung (Art. 18 EntG); 
d. Begehren um Ausdehnung der Enteignung (Art. 12 EntG); 
e. die geforderte Enteignungsentschädigung.

Zur Anmeldung von Forderungen innerhalb der Einsprachefrist sind auch die Mieter und Pächter sowie 
die Dienstbarkeitsberechtigten und die Gläubiger aus vorgemerkten persönlichen Rechten verpflichtet. 
Pfandrechte und Grundlasten, die auf einem in Anspruch genommenen Grundstück haften, sind nicht 
anzumelden, Nutzniessungsrechte nur, soweit behauptet wird, aus dem Entzuge des Nutzniessungs-
gegenstandes entstehe Schaden.

Frist: 30 Tage

Ablauf der Frist: 27. Mai 2024

Kontaktstelle 
Eidgenössisches Starkstrominspektorat 
Planvorlagen, Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltorf
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LESERBRIEF�

Herr Keiser, wozu  
die Seitenhiebe?

Parteimitteilung der SVP, 
� Glattfelder vom 11. April

Der Bauernstand weiss, dass er auf 
grosse Sympathien in der Bevölke­
rung zählen kann, und zwar im 
linken wie im rechten politischen 
Spektrum. Hier auf dem Land ken­
nen wir die Bauern und Bäuerin­
nen noch persönlich und wissen 
ihre Arbeit zu schätzen. Wir sehen, 
wie das Wetter ihre Mühen lohnen, 
aber auch vernichten kann. Wir 
sehen auch die Diskrepanz zwi­
schen denjenigen Preisen, die wir 
im Laden bezahlen, und jenen, die 
Bäuerinnen und Bauern für die­
selben Produkte bezahlt erhalten. 
Falls Herr Keiser dieses Problem 
aufgreifen und Lösungen vorschla­
gen will, so ist ihm auch unsere 
Unterstützung sicher. 
Doch was tut er? Er ortet und fin­
det seine Gegner bei den links-grü­
nen Umwelttheoretikern und Bes­
serwissern. Die verlangen seit 
Jahren mehr Umweltschutz und 
Biodiversität. Es wäre hilfreich, 
wenn Herr Keiser die Angriffe nen­
nen würde. Meint er den Gewässer­
schutz, der unser Trinkwasser vor 
Pestizid-Rückständen schützen 
will? Oder meint er den Schutz vor 
hohen Ammoniakemissionen, 
welche zu Überdüngung des Wal­
des und zu stärkerer Klimaerwär­
mung führen? 
Es gibt die offizielle, in Bern stark 
vertretene Lobby des Herrn Ritter, 
die sich, obwohl er selber Biobauer 
ist, einer intensiven Landwirtschaft 
verschreibt. Dass dieser Lobby 
Grenzen gesetzt werden müssen, 
wenn es um die Gesundheit der 
Konsumenten geht und um die in 
der Schweiz stark gefährdete Arten­
vielfalt, sehen alle, die Parlaments­
debatten aufmerksam verfolgen 
und nicht nur den Schlagworten 
folgen, die Herr Keiser uns auf­
tischt. 
Statt mit abwertenden Bezeichnun­
gen Politik zu betreiben, laden wir 
Herrn Keiser zu einem konstrukti­
ven Dialog ein, wenn es um kon­
krete Gesetzesvorlagen geht, die 
die Landwirtschaft betreffen und 
bei denen man mit gutem Gewis­
sen zwei verschiedene Stand­
punkte vertreten kann, ohne den 
Gegner zum praxisfremden Welt­
verbesserer zu stempeln. 
� Thomas Steiner,
� Präsident der SP Glattfelden
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